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2  Editorial

Energie … das große Thema  
der Gegenwart

Sicherlich geht es Ihnen genauso: Nachdem wir Corona 
durchgestanden haben oder immer noch aushalten, sollte es 
eigentlich ein Sommer der Entspannung werden. Vielleicht 
endlich wieder reisen, sich unbeschwert mit anderen treffen 
und den kommenden Herbst- und Wintermonaten ohne  
Corona entgegenblicken.

Und nun der Krieg in der Ukraine. Das dortige unvorstellbare 
Leid und die Zerstörung sind um ein Vielfaches größer als 
unsere Sorgen um eine sichere Energieversorgung. Aber un-
sere Sorgen sind auch berechtigt! 

Niemand kann derzeit mit Bestimmtheit voraussagen, wie 
sich alles entwickelt. Aber jeder muss für sich klären, was in 
bestimmten Fällen zu tun ist. Wir von den Stadtwerken tun 
dies mit großer Intensität, denn wir sind uns unserer beson-
deren Verantwortung und Bedeutung in diesen schwierigen 
(Energie-)Zeiten selbstverständlich bewusst.

Die Energieversorgung wird sich ändern. Es wird mehr Raum 
und Fortschritt bei anderen neuen Energieerzeugungen ge-
ben. Neben PV, Solarthermie und Wind wird dies auch Was-
serstoff oder Brennstoffzelle sein. Zunächst im industriellen 
Bereich, aber der private wird nicht lange auf sich warten 
lassen. 

Intern beleuchten wir diese neuen Geschäftsfelder – tech-
nisch, kaufmännisch und vertrieblich. Damit wir auch morgen 
noch für Sie alles aus einer Hand liefern können.

Ich wünsche Ihnen – trotz allem – eine interessante Lektüre.

Der Strompreis setzt sich aus vielen ver-
schiedenen Komponenten zusammen. 
Eine davon fällt ab Juli weg: die EEG-
Umlage in Höhe von 3,723 Cent netto je 
verbrauchter Kilowattstunde. Die Bun-
desregierung will die Stromkunden mit 
dieser Maßnahme entlasten und den 
Ausbau der erneuerbaren Energien künf-
tig aus Haushaltsmitteln finanzieren. Die 
Stadtwerke geben diese Entlastung an 
Sie weiter: Die Abschläge werden nicht 
geändert, aber die Tarife werden ab dem 
1. Juli 2022 automatisch angepasst und 
bei der nächsten Jahresrechnung ent-
sprechend berücksichtigt. Der Branchen-
verband BDEW macht jedoch darauf auf-
merksam, dass die Abschaffung der 
EEG-Umlage allein die extrem gestie
genen Beschaffungskosten nicht aus-
gleichen kann. Immerhin haben sich seit  
Beginn des vergangenen Jahres die 
Großhandelspreise für Strom mehr als 
verdreifacht. Daher müssten seitens der 
Politik dringend weitere kostensenkende 
Maßnahmen geprüft werden.

EEG-Umlage wird abgeschafft

Kurz notiert

Ihr

Dr. Marcel Meggeneder
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Für die Stadtwerke bedeutet das Motto „Mit Energie für Zeven“ 
mehr als die Versorgung mit Wasser, Strom und Gas – schließlich 
besteht ein lebenswertes Zeven aus mehr als einer intakten Infrastruk-
tur. Daher engagiert sich das Unternehmen auch in diesem Jahr für den 
Zevener Kultursommer und unterstützt die drei Events im Stadtpark  
finanziell und mit der Lieferung des benötigten Stroms. Den musikali-
schen Auftakt bildet am 9. Juli 2022 „Live im Park“ mit den Bands Klan, 
Kaffkiez, Kleinstadt, Dead Star Talk und Njelsch. Am 23. Juli 
geht es mit „Theater im Park“ weiter, und am 28. Au- 
gust steigt das kostenlose „Kids World Festival“ 
mit einer Spielefeuerwehr, einem Zauberer, 
Walking-Acts und vielem mehr. Über die 
zum Zeitpunkt der Veranstaltungen gel-
tenden Corona-Auflagen werden die Ver- 
anstalter vor den Events informieren.

Kultur im Park

Jetzt  
gewinnen! 

Die Stadtwerke 
verlosen für  

„Live im Park“   
jeweils 5 mal  

2 Tickets. 

Aktiv für Körper,  
Kopf und Klima

Im Mai hat sich die Samtgemeinde Zeven mit insgesamt 461 
Radelnden zum zweiten Mal an der deutschlandweiten Aktion 
„STADTRADELN“ beteiligt. Vom 4. bis zum 24. Mai 2022 zählte 
jeder mit dem Fahrrad zurückgelegte Kilometer, ganz gleich ob 
auf dem Weg zur Arbeit oder zur Schule, im Training oder in 
der Freizeit, alleine oder im Team. Wie viele Kilometer zusam-
mengekommen sind und wer davon am meisten geradelt hat, 
wird gerade ausgewertet. Die Siegerehrung findet dann im 
Rahmen einer Abschlussveranstaltung bei den Stadtwerken 
statt. Gewonnen haben aber nicht nur die Teilnehmenden mit 
den meisten Kilometern auf der Uhr, sondern auch Natur und 
Umwelt. Schließlich geht es beim „STADTRADELN“ neben dem 
Spaß an der Bewegung vor allem darum, möglichst viele Men-
schen für das Umsteigen auf das Fahrrad im Alltag zu gewinnen 
und ein aktives Zeichen für mehr Klimaschutz zu setzen. Denn 
wenn etwa 30 Prozent der Kurzstrecken bis sechs Kilometer mit 
dem Rad statt mit dem Auto gefahren würden, ließen sich etwa 
7,5 Millionen Tonnen CO2 vermeiden. Die Stadtwerke haben die 
Aktion finanziell unterstützt und waren außerdem wieder mit 
einem eigenen Team dabei. Die Samtgemeinde Zeven, die  
Zeven + Touristik e. V. und der ADFC hatten außerdem interes-
sante Radtouren in der Stadt Zeven und in den Mitglieds
gemeinden organisiert.

Wussten Sie schon …

… dass die 1817 von Karl Drais erfundene Lauf
maschine als Urform des heutigen Fahrrads gilt?

… dass 10 Fahrrad-Kilometer im Vergleich zum Auto 
im Durchschnitt 1,47 Kilogramm CO2 einsparen? 

… dass Sie beim Radfahren fast so viele Kalorien 
verbrennen wie beim Joggen?

www.stadtradeln.de/
samtgemeinde-zeven 

Machen  
Sie mit!

gewinnspiel. stadtwerke-zeven.de/ 

Teilnahmeschluss:  27. Juni 2022



Geld verdienen mit dem E-Auto
Wer ein rein elektrisches Auto fährt, kann sich 
die eingesparten Treibhausgasemissionen seit 
dem 1. Januar im Rahmen des THG-Quoten-
handels vergüten lassen. Die Stadtwerke Zeven 
bieten die Abwicklung als zusätzliche Service
leistung im Bereich E-Mobilität an. 

Der CO2-Ausstoß muss sinken. Dazu hat sich 
Deutschland verpflichtet und im Verkehrsbe-
reich verschiedene Maßnahmen ergriffen, die 
klimaschädliche Mobilität teurer und klima-
schonende Fortbewegung günstiger machen 
sollen. Eine dieser Maßnahmen ist seit Anfang 
2022 die sogenannte Treibhausgas- bezie-
hungsweise THG-Prämie. Wer einen vollelek
trischen Pkw oder ein entsprechendes Nutz-
fahrzeug fährt, kann die eingesparten CO2- 
Emissionen an die Mineralölindustrie weiter-
verkaufen. Für eine pauschalisierte Strommen-
ge des Elektrofahrzeugs gibt es so über das 
Handelssystem für THG-Quoten eine finanzielle 
Kompensation.

Die Stadtwerke Zeven übernehmen für Halter 
von reinen E-Mobilen die gesamte Abwicklung 
der THG-Prämie. Sie müssen dafür lediglich das 
Antragsformular ausfüllen und gemeinsam mit 
einer Kopie oder einem Foto des Fahrzeug-
scheins bei den Stadtwerken einreichen. Die 
Stadtwerke leiten die Unterlagen an das Um-
weltbundesamt weiter, das die eingesparten 
Emissionen zertifiziert, und vermarkten diese 
Emissionen im Rahmen des THG-Quoten
handels. Nach erfolgreicher Zertifizierung und 
Vermarktung wird die THG-Prämie dann etwa 
im April des Folgejahres ausgezahlt.

Ihre THG-Prämie 2022

• für Pkw (M1) von Stromkunden 300 Euro
• für Pkw (M1) von Nicht-Stromkunden 250 Euro
• für Nutzfahrzeuge (N1) von Stromkunden 450 Euro
• �für Nutzfahrzeuge (N1) von Nicht-Stromkunden 

400 Euro

Die Kennzeichnung der Fahrzeugklasse (M1 oder N1) 
Ihres E-Autos finden Sie in der Zulassungsbeschei
nigung Teil 1 im Feld J.

Möchten Sie von der THG-Prämie profitieren? 
Das Antragsformular finden Sie unter 

www.stadtwerke-zeven.de/thg-quote
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Laden bei Lisega
Insgesamt acht Ladepunkte für Elektrofahrzeuge stellt 
Lisega seinen Kunden und Beschäftigten in Zeven zur 
Verfügung. Um Beschaffung, Betrieb und Abrechnung 
kümmern sich die Stadtwerke.

Innovationen spielen bei Lisega eine große Rolle. Der Spe-
zialist für industrielle Rohrhalterungssysteme setzt auf 
besondere Produkte und eine fortschrittliche Unterneh-
menskultur. Vor diesem Hintergrund überrascht es nicht, 
dass das Unternehmen für neue Verkehrskonzepte ebenso 
aufgeschlossen ist. Daher wird auch die E-Mobilität über 
firmeneigene Lademöglichkeiten gefördert. Insgesamt 
vier Wallboxen mit jeweils zwei Ladepunkten stehen nun 
Kunden und Beschäftigten auf dem Firmengelände in 
Zeven zur Verfügung.

Die Realisierung der Lademöglichkeiten war für Lisega 
komfortabel. Die Stadtwerke Zeven haben die Wallboxen 
beschafft und in Betrieb genommen. Außerdem sind sie 
für den Backend-Betrieb zuständig und übernehmen bei 
Bedarf die Abrechnung des Ladestroms mit den Nutzern. 
Lisega-Beschäftigte können auf Wunsch von den Stadt-
werken eine Ladekarte mit integriertem RFID-Chip be-

kommen, über die sich der Ladevorgang freischalten und 
die Strommenge erfassen und abrechnen lässt.

Interessiert?

Möchten auch Sie Ihren Mitarbeitern und Kunden den 
Umstieg auf ein E-Auto erleichtern und Lademöglichkei-
ten zur Verfügung stellen? Die Stadtwerke Zeven unter-
stützen Sie gern – von der Beratung über die Beschaffung 
und den Backend-Betrieb bis zur Abrechnung.

Bei  

Interesse  

hilft Ihnen gerne 

Martin Schümers

Tel. 04281 757-300,  

martin-schuemers@ 

stadtwerke- 

zeven.de 

(von links) Martin Schümers und Christoph Klaer von den Stadtwerken Zeven  
mit Thorsten Kunde, Dr. Holger Leistner und Corinna Blum von Lisega
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Entdeckungsreise in  
die Stadtwerke-Welt
Viele Schülerinnen und Schüler waren im Rahmen des Zu-
kunftstages am 28. April bei den Stadtwerken Zeven zu 
Gast. Dabei konnten sie nicht nur einen Blick hinter die  
Kulissen des Unternehmens werfen, sondern auch einen 
Einblick in die abwechslungsreiche Berufswelt der Energie-
wirtschaft gewinnen – und das nicht nur virtuell wie im 
vergangenen Jahr, sondern direkt vor Ort. 

Bei der Führung durch das Stadtwerke-Gebäude lernten die 
Jugendlichen die unterschiedlichen Abteilungen und damit 
auch die Arbeitsfelder kennen, die den Alltag eines Ener-
gieversorgers bestimmen – vom Kundenzentrum bis zum 
Wasserwerk. Außerdem gab es für sie viele Informationen 
rund um die verschiedenen Ausbildungen, die bei den 
Stadtwerken möglich sind, etwa als Anlagenmechaniker/ 
-in für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik, als Elektroniker/ 
-in für Betriebstechnik, als Kaufmann/-frau für Büroma- 

nagement oder 
als Kaufmann/ 
-frau für IT-Sys- 
temmanage-
ment.

Handwerkliches 

Geschick und krea-
tive Lösungen waren
während des Zukunft-
stages beim Thema Strom ge-
fragt – der kam nämlich nicht einfach aus der Leitung, son-
dern musste mit Solarmodellen erst selbst erzeugt werden. 
Und das Highlight des Tages? Das war ganz klar der Steiger, 

mit dem es für einen weiten Blick über die Dächer von Zeven 
hoch in die Luft ging. Schließlich ist die Energiewelt nicht 
nur unverzichtbar, sondern auch vielseitig und spannend. 

Wir suchen dich!

Du bist auf der Suche nach einer Ausbildung mit Perspek
tive und willst die Energieversorgung der Zukunft mitge-
stalten? Die Stadtwerke Zeven suchen zum 1. August 2023 
drei neue Auszubildende. Ausgeschrieben ist jeweils eine 
Stelle als Kaufmann/-frau für IT-Systemmanagement, als 
Anlagenmechaniker/-in für Sanitär-, Heizungs- und Klima-
technik sowie als Kaufmann/-frau für Büromanagement. 
Weitere Informationen gibt es auf der Website der Stadt-
werke. Unter anderem zeigen dort ehemalige Azubis, was 
die Berufe auszeichnet und spannend macht und wie die 
Ausbildung abläuft. Die Stadtwerke legen übrigens viel 

Wert darauf, ihre eigenen Nachwuchskräfte auszu-
bilden. Jeder Azubi hat die Möglichkeit, nach Ab-
schluss der Ausbildung für ein Jahr übernommen zu 
werden – und wenn es für beide Seiten passt, gerne 
auch für länger. Also: Wenn du mit Energie in dein 
Berufsleben starten möchtest, dann melde dich bei 
den Stadtwerken Zeven!

Infos und Videos unter 
www.stadtwerke-zeven.de/ausbildung 

6  Stadtwerke Inside



Gewachsene 
Gemeinschaft
Wie eng die Stadtwerke mit der Region verbunden sind, 
zeigt unter anderem die Belegschaft. 17 der zurzeit 56 
Beschäftigten haben bereits ihre Ausbildung bei den 
Stadtwerken gemacht – und sind bis heute mit viel Freu-
de und Energie dabei.

Thomas Rosebrock und Thomas Moderow (Bild rechts, 
von links) gehören zu den Azubis der ersten Stunde. Vor 
40 beziehungsweise 39 Jahren haben sie ihre Ausbil-
dung begonnen und gehören bis heute als kompetente 
Fachleute zum Team.

(von links) Nils Langhage, Stefan Böckmann, Niels Horstman, Ole Müller, Liza Schröder, Timm Wöhltjen, Nicole Dittmer, Dennis Osmani, Kim-Kristin Sänger,  
Stephan Hellwig und Stefanie Gerdes sind 11 der 17 ehemaligen Azubis, die den Stadtwerken bis heute treu geblieben sind
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Jetzt den QR-Code unten scannen und  
Videos zu den Ausbildungsberufen streamen!

Stadtwerke Inside  7



Immer genug 
Energie für Sie

analysieren lassen. Als Ergebnis gab es eine individu-elle Auswertung mit Anregungen für eine bessere Arbeitshaltung und geeigneten Übungen. Weiterer Schwerpunkt war das Thema Ernährung mit prakti-schen Tipps und Tricks für gesundes Essen im Home-office sowie Rezepten für Gerichte, die nicht nur schmecken, sondern auch beim Denken und Arbeiten helfen. Außerdem maß der Betriebsarzt auf Wunsch den Blutdruck und checkte die Impfpässe.

Damit die Stadtwerke-Beschäftigten nicht nur Tag für Tag die Energie für Zeven sicherstellen, sondern auch selbst immer genug Energie für ihren berufli-chen Alltag haben, fand im Mai ein Gesundheitstag statt. Ein wichtiges Thema war der Rücken. Bei einem Wirbelsäulenscreening mithilfe von Lichtreflektio-nen konnten die Beschäftigten ihre Wirbelsäule in verschiedenen Positionen untersuchen und Faktoren wie Haltung, Beweglichkeit und Haltungskompetenz 

Neu im Team: 
Florian Pervölz 
und Martin Schümers

Zwei neue Mitarbeiter verstärken seit einigen Wo-
chen das Team der Stadtwerke Zeven. Florian Pervölz 
kümmert sich seit dem 1. Februar als IT-Administra-
tor vor allem um die Verwaltung, Wartung und Er-
weiterung der IT-Infrastruktur. Außerdem unter-
stützt er alle Kolleginnen und Kollegen bei Fragen 
rund um die IT. Der 28-Jährige ist verlobt und wohnt 
in Tarmstedt. Martin Schümers ist seit dem 1. Januar 
als Vertriebsmitarbeiter für die Beratung der Kun-
den und die Vermarktung der Stadtwerke-Produkte 
und -Dienstleistungen zuständig, also für Anliegen 
rund um Strom, Gas, Wasser und Wärme sowie die 
Elektromobilität. Er ist 48 Jahre alt und wohnt mit 
seiner Familie in Rotenburg.

Florian Pervölz ist neuer 
IT-Administrator bei den 
Stadtwerken Zeven

Martin Schümers ist als neuer  
Vertriebsmitarbeiter der Stadtwerke  
Zeven auch zuständig für die  
E-Mobilität
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Auf den ersten Blick ist „Energiewende“ 
ein eher abstrakter Begriff. Zentrale  
Bestandteile sind aber der Ausbau und  
die Nutzung der erneuerbaren Energien 
vor Ort und natürlich auch in Zeven.

Hier in Zeven wird die Energiewende (mit-)gemacht und 
beeinflusst ganz konkret die Kommunalentwicklung, die 
örtliche Wirtschaft und die regionale Wertschöpfung. Ne-
ben dem fortschreitenden Klimawandel beschleunigt nun 
der Ukraine-Konflikt das Tempo; so schnell es geht, soll auf 
Öl, Gas und Kohle verzichtet werden. 

Die Stadtwerke Zeven gestalten diesen Wandel und damit 
die Zukunft aktiv mit und verstehen sich schon eine ganze 
Weile nicht mehr nur als reiner Energieversorger, sondern 
zugleich als Energiemanager. Denn selbst wenn Photovol-
taik und Solarthermie, Batteriespeicher, Wärmepumpen 
und E-Mobile mehr und mehr die bislang mit fossilen 
Brennstoffen betriebenen Geräte ablösen, müssen Strom 
und Wärme weiterhin in regionalen Zusammenhängen be-
ziehungsweise Netzen gedacht werden, damit eine Rund-
umversorgung für alle sicher bleibt. 

Wegen des wachsenden Strombedarfs beispielsweise in
vestieren die Stadtwerke schon heute verstärkt in den  
Ausbau und die Ertüchtigung der Leitungen und Trafosta
tionen. Das Gasleitungsnetz wird die Energiewende 
ebenfalls nicht überflüssig machen, nur wird das Gas ir-
gendwann nicht mehr aus fossilen, sondern vor allem aus 
erneuerbaren Quellen kommen – Biogas aus Biomasse, 
Wasserstoff aus grünem Strom. Die Geschäftsfelder der 
Stadtwerke werden sich also verschieben. Als Netzbetrei-
ber und Energiespezialist wird das Unternehmen jedoch 
weiter eine wichtige Rolle spielen. Nicht abwarten, ist da-
her die Devise der Stadtwerke, sondern handeln und die 
Chancen der Energiewende nutzen.

Energiewende – 
wir machen das!

Aktuell  9



Wasser marsch  
für Teich und Pool

Wer seinen Swimmingpool oder den Gartenteich 
schnell und einfach auffüllen möchte, kann bei den 
Stadtwerken Zeven ein Standrohr zum Anschluss 
an einen Hydranten ausleihen. Aus einem solchen 
Standrohr sprudeln bis zu 22 Kubikmeter Wasser 
pro Stunde – weit mehr als aus einem Garten-
schlauch. Zu dem Standrohr gehört ein System
trenner, der den Rückfluss von möglicherweise 
verunreinigtem Wasser in die Trinkwasserleitungen 
verhindert, denn Sicherheit und die Einhaltung der 
entsprechenden DVGW-Regeln haben bei der 
Nutzung des Standrohrs oberste Priorität. Es darf 
nur Wasser aus Hydranten der Samtgemeinde 
Zeven entnommen werden, ausgenommen sind die 
Ortschaften Badenstedt, Bademühlen und Nartum. 
Die Nutzungsgebühr setzt sich aus einer Bereit
stellungspauschale, einer Tagesgebühr und dem 
Kubikmeterpreis für das Wasser zusammen, 
außerdem muss eine Kaution hinterlegt werden. 
Die Stadtwerke empfehlen eine frühzeitige 
Reservierung; das dafür notwendige Formular 
„Auftrag Wasser“ steht online zur Verfügung. An 
heißen Tagen ist die Lieferung von Wasser über ein 
Standrohr übrigens nicht möglich.

stadtwerke-zeven.de/de/Service/Antraege-
Formulare-PDF

Mit einem Standrohr ist ein Pool 
schnell gefüllt

10  Aktuell
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Lebensadern  
für Wohnen und 
Gewerbe
Die Samtgemeinde Zeven wächst. Die Stadt-
werke unterstützen dieses Wachstum aktiv 
und sichern die Versorgung für den Gewerbe-  
und Logistikpark in Elsdorf sowie für das 
neue Baugebiet in Heeslingen.

Der Sommer ist eine gute Baustellenzeit. In verschiedenen Tei-
len der Samtgemeinde Zeven rollen jetzt die Bagger – unter 
anderem damit die Stadtwerke alle notwendigen Versorgungs-
leitungen für das Wachstum vor Ort verlegen können. In der 
Gemeinde Elsdorf beispielsweise entsteht ab dem Sommer ein 
neues Industriegebiet: Der schon bestehende erste Teil des  
Gewerbe- und Logistikparks Elsdorf wird für die Teile II und III 
zwischen der A1 und der L131 sowie südlich der L131 erweitert 
und erschlossen. 

Eine Straße mit Wendehammer ist der sichtbare Teil der Er-
schließung. Spannender ist es unter der Erdoberfläche, wo die 
Stadtwerke Leitungen für die Wasser-, Strom- und Gasver- 
sorgung verlegen werden. Außerdem sind mehrere Kabelver-
teilerschränke und eine neue Kompakttrafostation geplant. 
Ende 2023 soll die Erschließung des gesamten Gewerbe- und 
Logistikparks abgeschlossen sein.

Weitere Leitungen für Erdgas und Trinkwasser werden die 
Stadtwerke im Zuge der Erschließung des Neubaugebietes 
„Birkenweg Teil IV“ in Heeslingen verlegen. Dort werden in 
den kommenden Monaten auf einer Fläche von rund 5,6 Hek-
tar insgesamt 47 Bauplätze entstehen.

… in Elsdorf:

1800 Meter Mittelspannungskabel

2000 Meter Niederspannungskabel

1000 Meter Gasleitung

1260 Meter Wasserleitung

… in Heeslingen:

930 Meter Gasleitung

930 Meter Wasserleitung

Die Stadtwerke Zeven bauen für Sie …



Zutaten 
für 4 Portionen

300 g Tintenfisch (Stücke,  
vorgegart, tiefgefroren) 
300 g Kartoffeln (Drillinge) 
200 g Cherrytomaten 
80 g Rucola 
25 g schwarze Oliven  
(entsteint) 
2 EL Aceto Balsamico 
bianco 
1–2 EL Zitronensaft 
5 EL Olivenöl 
Salz, Pfeffer 
1 Peperoncini 
2 EL fein geschnittene  
Petersilie

Mediterraner Sommersalat

Zubereitung

Die tiefgefrorenen Tintenfische aus der Packung nehmen, in eine Scha-
le geben und im Kühlschrank circa 4 Stunden auftauen lassen. Dann kurz 
abspülen und abtropfen lassen. Ofen auf 200 Grad (Umluft) vorheizen.
Kartoffeln waschen und in Spalten schneiden. Auf einem mit Backpapier 
belegten Blech mit 2 Esslöffeln Öl für circa 25 Minuten im Ofen garen. 
In einem großen Topf Wasser mit etwas Salz erhitzen und die Tinten-
fisch-Stücke in einem Metallsieb kurz durchs kochende Wasser ziehen. 
Tomaten und Rucola waschen und abtropfen lassen.

Für die Vinaigrette Essig, Zitronensaft, Salz und Pfeffer verrühren, bis 
sich die Salzkristalle aufgelöst haben; anschließend Olivenöl unterrüh-
ren. Peperoncini längs halbieren, Stielansatz und Scheidewände entfer-
nen und das Fruchtfleisch fein hacken. Peperoncini und Petersilie in das 
Dressing rühren. Die noch warmen Kartoffeln mit den Tintenfischen, 
Cherrytomaten, Oliven und der Vinaigrette vermengen und 20 Minuten 
durchziehen lassen. Nochmals abschmecken und vor dem Servieren mit 
Rucola anrichten.

mit Tintenfisch und Kartoffeln
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TIPP
Perfekt als  

Beilage zum 

Grillen geeignet 

oder mit Weiß-

brot genießen. 

Rezept  11
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Impressum

Herausgeber: Stadtwerke Zeven GmbH

Verantwortlich: Dr. Marcel Meggeneder

Texte: Petra Hannen (Seite 1–10),  
Flora Press/Teubner Foodfoto (Seite 11)

Design und Herstellung:  
Körner agentur GmbH,  
www.koerneragentur.de

Stadtwerke Zeven GmbH
Vitus-Platz 1, 27404 Zeven
info@stadtwerke-zeven.de
www.stadtwerke-zeven.de

Öffnungszeiten
Mo., Mi., Fr.	8:00 bis 12:00 Uhr
Di., Do.	 8:00 bis 16:30 Uhr

Zentrale
Telefon 04281 757-100
Telefax 04281 757-431

Telefonische Servicezeiten
Mo. bis Do.	 7:30 bis 16:30 Uhr
Fr.	 7:30 bis 14:00 Uhr

Entstörungsdienst  
24 Stunden
Telefon 04281 757-113

Unter den richtigen Einsendungen werden die Gewinner ermittelt. Mitarbeiter der Stadtwerke Zeven 

und ihre Angehörigen dürfen am Gewinnspiel nicht teilnehmen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Einsendeschluss: 17. Juli 2022
Datenschutzrechtlicher Hinweis: Die von Ihnen angegebenen personenbezogenen Daten werden von der Stadtwerke Zeven 
GmbH elektronisch erfasst und verarbeitet, um die Gewinner ermitteln und spätere Fragen zu Teilnehmern und Gewinnern 
beantworten zu können, soweit die Beantwortung der Fragen nicht den allgemeinen datenschutzrechtlichen Hinweisen der 
Stadtwerke Zeven GmbH widerspricht, die Sie unter www.stadtwerke-zeven.de einsehen können. Die Gewinner werden 
schriftlich benachrichtigt.

Mitmachen und gewinnen!

oder per E-Mail: 
gewinnspiel@stadtwerke-
zeven.de

per Fax:
04281 757-431

Stadtwerke Zeven GmbH
Rätsel
Vitus-Platz 1, 27404 Zeven

PLZ, Ort

Straße

Name, Vorname

ID-Nr. 22117782

Unser Magazin wurde klimaneutral 
hergestellt. Durch den Erwerb von 
Klimaschutzzertifikaten für ein 
Aufforstungsprojekt in Uganda kompen
sieren wir die bei der Herstellung 
entstandenen CO2-Emissionen.

Die Lösung des Gewinnspiels 
aus der Ausgabe 2/2021 lautete: 5.  
Die Gewinner wurden schriftlich 
benachrichtigt.

So geht's: Diesmal wartet ein Bilderrätsel auf 
Sie. Wenn Sie die zwei Bilder wiedererkennen 
und wissen, auf welchen Seiten im Magazin 
sie sich befinden, haben Sie die richtigen  
Lösungsziffern gefunden. Schreiben Sie beide 
Ziffern in der richtigen Reihenfolge auf die 
Postkarte unten. Diese können Sie persönlich 
abgeben oder per Post schicken. Natürlich  
können Sie uns die Antwort auch faxen  
oder per E-Mail zusenden.  
Viel Erfolg!

Soweit in diesem Magazin die männliche 
Form bei Personengruppen verwendet 
wurde, ist diese geschlechtsneutral ge-
meint und umfasst sowohl maskuline als 
auch feminine Personen und zudem alle 
diversen Menschen.

1. Preis: �100-Euro-Energiegutschein
2. Preis: �75-Euro-Energiegutschein
3. Preis: �50-Euro-Energiegutschein

Das können Sie gewinnen:

Lösungsziffern

Achtung!
Noch mehr zu  

gewinnen gibt es 
im Magazin auf 

Seite 3.  

Schnell  
teilnehmen!
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